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Ich wünsche Euch allen einen schönen Frühling. 
Bleibt gesund!

Mit herzlichen Grüssen

Hanspeter Aeschlimann
Gemeindepräsident

EDITORIAL | 3 

Liebe Bürgerinnen,  
liebe Bürger

Der Frühling ist gekommen, doch leider ist die Corona-
Pandemie nicht mit dem Winter verschwunden. Ich hoffe 
trotzdem, dass alle bis jetzt die Pandemie einigermassen 
gut überstanden haben. Der Bundesrat hat Lockerungen 
bewilligt und weitere angekündigt. Wir hoffen nun, dass 
sich unser Leben langsam wieder normalisiert.

GEMEINDE
Die Mitarbeiter*innen der Gemeindeverwaltung arbeiten, 
nach den Corona-Verordnungen, seit längerem gestaffelt 
im Homeoffice. Durch ihre Flexibilität konnten sie die An-
liegen der Bürger*innen jederzeit erledigen. Vielen Dank 
für ihr Engagement.

WASSERVERSORGUNG
Nachdem die Stimmberechtigten der Gemeinde den Kre-
dit für die Schutzzone Deichelhulle abgelehnt haben, hat 
die Gemeinde mit den zuständigen Ämtern des Kantons, 
mittels Videokonferenz die Situation besprochen und 
nach Lösungen gesucht. Im Moment sind seitens der Ge-
meinde und des Kantons weitere Abklärungen im Gange. 
Der Kanton hat der Gemeinde zugesichert, dass wir die 
Quelle Deichelhulle bis auf weiteres für unsere Wasser-
versorgung nutzen können.

WASSERLIEFERUNG AN GEMEINDE WORB
Das Reservoir Wikartswil wurde seinerzeit so gebaut, da-
mit wir der Gemeinde Worb zu einem späteren Zeitpunkt 
für das Gebiet Wattenwil- Bangerten Wasser liefern könn-
ten. Dieses Vorhaben hat sich etwas länger hinausge
zögert. Aber schlussendlich konnten wir jetzt mit der Ge-
meinde Worb einen Wasserlieferungsvertrag abschliessen. 
Im Moment ist die Gemeinde Worb daran die Wasser
leitung von Wikartswil nach Wattenwil-Bangerten zu er-
stellen.

AREAL GASTHOF BÄREN
Der Gasthof Bären wurde verkauft. Der neue Besitzer hat 
die Liegenschaft, ohne die Parzelle «Bärenmätteli», mit 
dem Ziel gekauft, das Restaurant zu erhalten und das 
Areal zu überbauen. Im Moment sind die Abklärungen für 
eine mögliche Planung im Gange. Eine Vertretung der Ge-
meinde ist zu den Informationsveranstaltungen und den 
Werkstattsitzungen jeweils eingeladen.
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Aufgrund der Corona-Krise musste auch die Gemeinde-
versammlung, welche am 7. Juni 2021 geplant war, ver-
schoben werden. Trotz allem, möchten wir es nicht unter-
lassen, Ihnen einen ersten Einblick in die Jahresrechnung 
2020 zu gewähren.

ERGEBNIS GESAMTHAUSHALT
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Aufwandüber-
schuss von CHF  136’271.98 ab. Budgetiert war ein Auf-
wandüberschuss von CHF 1’052’300.00. Die Besserstellung 
gegenüber dem Budget 2020 beträgt CHF 916’028.02. 

ERGEBNIS ALLGEMEINER HAUSHALT
Der allgemeine Haushalt schliesst mit einem Aufwand-
überschuss von CHF 36’299.30 ab. Budgetiert war ein Auf-
wandüberschuss von CHF  990’300. Die Besserstellung 
gegenüber dem Budget 2020 beträgt CHF 954’000.70.

Die nachfolgenden Kommentare beziehen sich auf den 
Gesamthaushalt.

PERSONALAUFWAND
Der Personalaufwand beträgt CHF 913’284.80 und fällt 
gegenüber dem Budget CHF 17’984.80 höher aus. Die Bud-
getabweichung ist auf personelle Veränderungen sowie 
höhere Beiträge an Sozialversicherungen zurückzuführen. 
Im Bereich Schulliegenschaften fielen die Löhne 
CHF 10’500 tiefer und in den Bereichen Werkhof CHF 14’500 
sowie Verwaltung CHF 36’000 höher aus. Die budgetierte 
externe Unterstützung der Bauverwaltung wurde nicht 
beansprucht. Die Behördenentschädigungen fielen 
CHF 14’000 und die Kosten für Weiterbildungen CHF 27’000 
tiefer aus.

SACH- UND ÜBRIGER BETRIEBSAUFWAND
Der Sachaufwand beträgt CHF  1’233’886.89 und fällt 
gegenüber dem Budget CHF 284’113.11 tiefer aus. Der Min-
deraufwand ist insbesondere auf Budgetunterschreitun-
gen in den Bereichen Ver- und Entsorgung Liegenschaf
ten  über CHF  14’000, Dienstleistungen und Honorare 
CHF 113’000, baulicher Unterhalt CHF 131’500 und Spesen-
entschädigungen CHF 20’000 zurückzuführen. Mehrauf-
wendungen über CHF 38’500 entstanden für Drucksachen 
(Erstellung Dorfchronik).

ABSCHREIBUNGEN
Die ordentlichen Abschreibungen betragen CHF 500’623.20 
und fallen gegenüber dem Budget CHF 14’226.80 tiefer 
aus. Der Minderaufwand ist auf noch nicht realisierte 
Investitionsprojekte zurückzuführen.

FINANZAUFWAND
Der Finanzaufwand beträgt CHF  1’478’583.84 und fällt 
gegenüber dem Budget CHF  47’333.84 höher aus. Der 
Mehraufwand ist insbesondere auf die notwendige Neu-
bewertung des Favrestock (Unterdorfstrasse 1) zurückzu-
führen. Die vorzunehmende Wertberichtigung sämtlicher 
Liegenschaften des Finanzvermögens betrug CHF 488’450. 
Die Wertberichtigung ist durch Entnahme aus der Neu-
bewertungsreserve erfolgsneutral. Minderaufwendungen 
entstanden in den Bereichen Zinsaufwand über CHF 25’000 
und baulicher Unterhalt Liegenschaften des Finanzver-
mögens über CHF 101’000.

Jahresrechnung 2020

TRANSFERAUFWAND
Der Transferaufwand beträgt CHF 3’260’729.15 und fällt 
gegenüber dem Budget CHF 22’020.85 tiefer aus. Mehrauf-
wand entstand insbesondere im Bereich Beiträge an pri-
vate Unternehmungen über CHF 40’800. Der Mehraufwand 
ist auf die Einführung der Betreuungsgutscheine zurück-
zuführen (80% Subvention als Ertrag).

AUSSERORDENTLICHER AUFWAND
Der Ausserordentliche Aufwand beträgt CHF 53’410.00 und 
entspricht dem Budget.

FISKALERTRAG
Der Fiskalertrag beträgt CHF 4’217’233.90 und fällt gegen-
über dem Budget CHF 291’983.90 höher aus. Die Einkom-
menssteuern als Haupteinnahmequelle fallen gegenüber 
dem Budget CHF 216’000 höher aus. Bei den Vermögens-
gewinnsteuern resultierte ein Mehrertrag von CHF 72’000. 
Die Liegenschaftssteuern fielen CHF 34’700 tiefer aus.

FINANZERTRAG
Der Finanzertrag beträgt CHF 431’371.65 und fällt gegen-
über dem Budget CHF 138’271.65 höher aus. Der Mehrertrag 
ist auf die Marktwertanpassung der Finanzanlagen (BKW 
Aktien) über CHF 136’500 und die Neubewertung der Haupt
strasse über CHF 20’300 (Aufwertung) zurückzuführen. 

TRANSFERERTRAG
Der Transferertrag beträgt CHF 1’118’526.60 und fällt ge-
genüber dem Budget CHF 14’226.60 höher aus. Bei den 
Beiträgen aus dem Finanzausgleich ist gegenüber dem 
Budget ein Minderertrag von CHF 39’000 zu verzeichnen. 

AUSSERORDENTLICHER ERTRAG
Der ausserordentliche Ertrag beträgt CHF 803’377.85 und 
fällt gegenüber dem Budget CHF 233’077.85 höher aus. Der 
Mehrertrag ist auf die Entnahme aus der Neubewertungs-
reserve sowie die Entnahme aus der Spezialfinanzierung 
Werterhalt Liegenschaften des Finanzvermögens zurück-
zuführen. Der Spezialfinanzierung wurden für den Umbau 
des Favrestocks (Anteil Finanzvermögen) CHF 315’000 ent-
nommen.

INVESTITIONSRECHNUNG
Es wurden Nettoinvestitionen von CHF  1’786’825.10 
getätigt. Budgetiert waren Nettoinvestitionen von 
CHF  2’815’500. Von den Nettoinvestitionen entfallen 
CHF 40’400 auf die Abwasserentsorgung, CHF 4’200 auf 
die Wasserversorgung und CHF 1’742’200 auf den allge-
meinen Haushalt. Das an die Wärmeverbund Walkringen 
AG gewährte Darlehen beträgt CHF 1’300’000. Für den An-
schluss der Gemeindeliegenschaften (Favrestock und 
Schulhaus Walkringen) an den Wärmeverbund wurden 
CHF 98’200 investiert. Für Strassensanierungen sind Pla-
nungshonorare in der Höhe von CHF 31’500 angefallen. 
Für die Sanierung der Gemeindeverwaltung (Umbaupro-
jekt Favrestock) wurden Ausgaben von CHF 111’700 getä-
tigt. Das Umbauprojekt konnte abgeschlossen und am 
13. Dezember 2020 abgerechnet werden.

BILANZ
Die Bilanzsumme beträgt per 31.12.2020 CHF 13’544’579.82 
(Vorjahr: CHF 14’266’574.92). Davon beläuft sich das Finanz
vermögen auf CHF  7’032’000 (Vorjahr: CHF  9’033’000). 
Gegenüber dem Vorjahr entspricht dies einer Abnahme 
von CHF 2’001’000. Die Veränderung ist auf die Neubewer-
tung der Sachanlagen Finanzvermögen über CHF 1’107’000 
und die Abnahme von flüssigen Mitteln in der Höhe von 
CHF 889’000 zurückzuführen. Das Verwaltungsvermögen 
beträgt per 31.12.2020 CHF  6’512’000 (Vorjahr: 
CHF 5’233’000). Das Fremdkapital ist von CHF 4’802’000 
auf CHF  4’550’000 gesunken was einer Abnahme von 
CHF 252’000 entspricht. Das Eigenkapital (SG 29) beträgt 
per 31.12.2020 CHF 8’993’905.10. (Vorjahr: CHF 9’464’160.93). 
Gegenüber dem Vorjahr entspricht dies einer Abnahme 
von CHF 470’000.

Der Gemeinderat und die Finanzverwaltung

ERGEBNIS 
GESAMTHAUSHALT

CHF – 136’271.98

ERGEBNIS 
ALLGEMEINER 

HAUSHALT
CHF – 36’299.30

ERGEBNIS SPEZIAL
FINANZIERUNGEN  

GEBÜHRENFINANZIERT
CHF – 99’972.68

ERGEBNIS 
WASSER

VERSORGUNG
CHF – 47’773.71

ERGEBNIS 
ABWASSER

ENTSORGUNG
CHF – 66’020.42

ERGEBNIS 
ABFALL

ENTSORGUNG
CHF 13’821.45
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Diverse Gemeinde-Infos

Dachsanierung Schulhaus 
Walkringen
Die geplanten Arbeiten zur Sanierung des Steildaches 
Turnhalle Schulhaus Walkringen sind erfolgreich abge-
schlossen worden. Die PV-Anlage funktioniert und liefert 
Strom ans Netz. Die Ausführungsarbeiten konnten noch 
vor Weihnachten 2020 trotz teilweisem Schneefall zügig 
und termingerecht abgeschlossen werden.

ABWEICHUNGEN ZUR BESTELLTEN ARBEIT WAREN
–  Aufwendungen zur Beseitigung von Schnee während der 

Ausführung im Dezember.
–  Zusätzliche Wärmedämmung im Estrichbereich Giebel-

wand gegen unbeheizt. Diese Wand wird ergänzend 
mittels eine ausgefachten Rostes mit mechanischem 
Schutz gedämmt.

–  Anstelle von 2 Ausstiegsöff nungen in nördlicher Dach-
hälfte wird nur 1 Ausstieg ausgeführt.

–  Die Speisung und Ansteuerung des Brauchwarmwasser-
Speichers ist noch nicht ausgeführt. Hierzu ist noch das 
Nutzen/Aufwand-Situation zu eruieren. 

ABRECHNUNG AUSGEFÜHRTE ARBEITEN
Kreditgenehmigung durch Gemeinderat vom 19.03.2020: 
CHF 220’000.–
Vergabehöhe der Arbeiten an RenoMA GmbH insgesamt: 
CHF 161’200.–

Die Kostenoptimierung erfolgte mitunter auch durch eine 
geschickte Koordination unter den verschiedenen Ar-
beitsgattungen.
Somit hat die Gemeinde Walkringen mit dem Turnhallen-
dach wieder ein saniertes Dach mehr und erbringt zudem 
eine weitere Forderung zur zeitgemässen Energienutzung.

Hochbaukommission

Ein paar wichtige Termine und Daten
PAPIERSAMMLUNGEN 2021:
Mittwoch, 30. Juni 2021
Mittwoch, 27. Oktober 2021 

Anpfl anzen und Zurückschneiden 
von Bäumen, Grünhecken, Sträuchern und landwirtschaftlichen Kulturen 
entlang von öff entlichen Strassen; Einfriedungen 

Die Strassenanstösser werden ersucht, bezüglich Be-
pfl anzungen und Einfriedungen an öff entlichen Strassen 
folgende Hinweise auf die geltenden gesetzlichen Be-
stimmungen zu beachten: 

1.  Bäume, Sträucher und Anpfl anzungen, die zu nahe an 
Strassen stehen oder in den Strassenraum hineinragen, 
gefährden die Verkehrsteilnehmenden, aber auch Kin-
der und Erwachsene, die aus verdeckten Standorten 
unvermittelt auf die Strasse treten. Zur Verhinderung 
derartiger Verkehrsgefährdungen schreiben das Stras-
sengesetz vom 4. Juni 2008 (SG, BSG 732.11), Art. 73 Abs. 
2, Art. 80 Abs. 3 und Art. 83 sowie die Strassenverord-
nung vom 29. Oktober 2008 (SV, BSG 732.111.1), Art. 56 
und 57, unter anderem vor: 
Hecken, Sträucher, landwirtschaftliche Kulturen und 
nicht hochstämmige Bäume müssen seitlich mindes-
tens 50 cm Abstand vom Fahrbahnrand haben. Über-
hängende Äste dürfen nicht in den über der Strasse 
freizuhaltenden Luftraum von 4,50 m Höhe hineinragen; 
über Geh- und Radwegen muss mindestens eine Höhe 
von 2,50 m freigehalten werden. Bei Radwegen ist 
 ausserdem ein seitlicher Abstand von 50 cm freizuhal-
ten. Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf nicht 
beeinträchtigt werden. 
An unübersichtlichen Strassenstellen dürfen Einfrie-
dungen und Zäune die Fahrbahn um höchstens 60 cm 
überragen. Für die nicht hochstämmigen Bäume, 
 Hecken, Sträucher, landwirtschaftlichen Kulturen und 
dergleichen gelten die Vorschriften über Einfriedun-
gen. Danach  müssen solche Pfl anzen bis zu einer Höhe 
von 1,20 m  einen Strassenabstand von 50 cm ab Fahr-
bahnrand einhalten. Sind sie höher, so müssen sie um 
ihre Mehrhöhe zurückversetzt werden. Der Geltungs-
bereich erstreckt sich auch auf bestehende solche 
Pfl anzen. 

2.  Die Strassenanstösser werden hiermit ersucht, die Äste 
und andere Bepfl anzungen alljährlich bis zum 31. Mai 
und im Verlaufe des Jahres nötigenfalls erneut auf das 
vorgeschriebene Lichtmass zurückzuschneiden. 
An unübersichtlichen Strassenstellen sind Bäume, 
Grünhecken, Sträucher, gärtnerische und landwirt-
schaftliche  Kulturen (z.B. Mais) in einem genügend 
grossen  Abstand gegenüber der Fahrbahn anzupfl an-
zen, damit sie nicht zurückgeschnitten bzw. vorzeitig 
gemäht werden  müssen. 
Die Grundeigentümer entlang von Gemeindestrassen 
und von öff entlichen Strassen privater Eigentümer  haben 
Bäume und grössere Äste, welche dem Wind und den 
 Witterungseinfl üssen nicht genügend Widerstand leisten 
und auf die Verkehrsfl äche stürzen können, rechtzeitig 
zu beseitigen. Sie haben die Verkehrsfl äche von herun-
tergefallenem Reisig und Laub zu reinigen. 
Entlang von Kantonsstrassen obliegt einzig die vor-
sorgliche Waldpfl ege entlang der Kantonsstrassen dem 
Tiefbauamt des Kantons Bern. Im Übrigen sind auch 
entlang der Kantonsstrassen die Grundeigentümer ver-
antwortlich. 

3.  Nicht genügend geschützte Stacheldrahtzäune müssen 
einen Abstand von 2 m vom Fahrbahnrand bzw. 50 cm 
von der Gehweghinterkante einhalten. 

4.  Der zuständige Strasseninspektor des Tiefbauamts des 
Kantons Bern oder das zuständige Gemeindeorgan sind 
gerne zu näherer Auskunft bereit. 

Bei Missachtung der obengenannten Bestimmungen 
 werden die Organe der Strassenbaupolizei von Gemeinde 
und Kanton das Verfahren zur Wiederherstellung des 
rechtmässigen Zustandes einleiten.

Gemeinderat
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Geschäftsstelle 
Bärenplatz 1 
3076 Worb 
031 838 07 85/86 
zsoworb-bigenthal@worb.ch 

 

Einsatzwoche Gemeinden Walkringen und Landiswil 22 - 26.03.2021  

Nachdem 2020 aufgrund Covid19 keine Einsatzwoche durchgeführt werden konnte, 
fand die Einsatzwoche dieses Jahr wieder planmässig statt. Jedoch unter erschwerten 
Bedingungen.  

Um Covid19 Ansteckungen möglichst zu verhindern, wurden diverse Vorsichtsmassnahmen 
getroffen. In allen Innenräumen, sowie bei nicht einhalten eines Mindestabstandes von 1,5 m: 
Schutzmaskenpflicht. Bei der Verpflegung wurde darauf geschaut, dass immer nur zwei Personen 
pro Tisch assen. Dank den Räumen bei der Feuerwehr und im Werkhof konnte zentral, aber doch 
nach Arbeitsgruppen getrennt verpflegt werden. Das Essen für die Zivilschützer, welche in der 
Gemeinde Landiswil im Einsatz waren, wurde ebenfalls in Walkringen zubereitet und in 
Wärmeboxen der ZSO geliefert. 

Bei bestem Wetter konnten auf verschiedene Baustellen zum Teil sehr anspruchsvolle 
Aufträge ausgeführt und abgeschlossen werden.  

Gemeinde Walkringen: 

Minzlimeh Graben Bigenthal:  

Hier wurde ein anspruchsvoller Bach-Verbau erstellt. Der untere Teil nur mit Holz in 
Einzelschwellen, weiter mit Holz und Steinen, zuletzt ein geschlossener Holz-Verbau. Neben vier 
Zivilschützern war ein externer Spezialist (Baumaschinenführer) dabei, der die Arbeiten leitete.  

 

 

Grindlachen Graben Bigenthal:  

Hier musste der Bachverlauf ausgeschaufelt und gesäubert werden. Einen grossen Teil konnte 
mit dem Bagger gemacht werden. Mit dem Zivilschutz Rover und Anhänger wurde das Material in 
ein Zwischendepot verschoben. Später wird das Material dann mit einem grösseren Anhänger 
abgeführt.  

 

Geburtstage

Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung frühzeitig mit,  
wenn Ihr Geburtstag zukünftig nicht publiziert werden soll.

JUNI 2021
80. Geburtstag
2. Juni 1941	 Blatter Fritz
	 Hauptstrasse 26, 3512 Walkringen
6. Juni 1941	 Rüfenacht Walter
	 Ruben 134, 3513 Bigenthal
9. Juni 1941	 Imhof Erwin
	 Stadelweg 21, 3513 Bitenthal
9. Juni 1941	 Kohler Margot
	 Hauptstrasse 23, 3512 Walkringen

85. Geburtstag
15. Juni 1936	 Feller Hans
	 Neuhaus 511, 3512 Walkringen
16. Juni 1936	 Haase Franz
	 Wart 84, 3512 Walkringen

90. Geburtstag
19. Juni 1931	 Sägesser Heinz
	 Bären Biglen, 3507 Biglen

92. Geburtstag
17. Juni 1929	 Haase Dora
	 Wart 84, 3512 Walkringen

94. Geburtstag
14. Juni 1927	 Schneider Elisabeth
	 Bären Biglen, 3507 Biglen

96. Geburtstag
15. Juni 1925	 Häfliger Margaretha
	 Unterdorfstrasse 6, 3512 Walkringen

JULI 2021
80. Geburtstag
2. Juli 1941	 Muster Therese
	 Jegerlehn 263, 3513 Bigenthal

90. Geburtstag
15. Juli 1931	 Jenzer Veronika
	 Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

AUGUST 2021
91. Geburtstag
4. August 1930	 Aeschlimann Verena
	 Furth 464, 3512 Walkringen

19. August 1930	 Schmid Peter
	 Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

20. August 1930	 Mundwiler Ruth
	 Rüttihubel 30, 3512 Walkringen

21. August 1930	 Eichenberger Gertrud
	 Künghaus 219, 3513 Bigenthal

93. Geburtstag
6. August 1928	 Bollhalder Margritte
	 Rüttihubel 30, 3512 Walkringen

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung
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Wydimatt Graben:  

Auch hier galt es zwei verschiedene Bachabschnitte zu säubern und das verlandete Material 
auszuschaufeln, damit diese wieder funktionieren. 

 

 

Katzbach Graben Bigenthal:  

Oberhalb dem Schulhaus Bigenthal im Katzbach, wurde ein grosses Stück vom Bachverlauf 
ausgeholzt. Der grösste Teil war hier Handarbeit. Die ausgebildeten Holzer konnten ihre 
Fähigkeiten beim Fällen der grösseren Bäume unter Beweis stellen. Die gefällten Bäume wurden 
mit Hilfe von Traktor und Seilwinde, bedient vom Landbesitzer, von der steilen Böschung 
entfernt.  

 

Geschäftsstelle 
Bärenplatz 1 
3076 Worb 
031 838 07 85/86 
zsoworb-bigenthal@worb.ch 

 

Zihlgraben, Walkringen:  

Im Zihlgraben wurde ein Sammler und Röhreneinlauf des Baches komplett erneuert. Dies 
geschah mittels Rundholz. Auch hier war ein Bagger im Einsatz. Diese Baustelle wurde 
ausschliesslich durch Zivilschützer erledigt.  

Bemerkung: Es sind 6 Balken aufgeschichtet, so funktioniert das Rückhaltebecken perfekt. 

 

 

Neue Ruhebänke ganzes Gemeindegebiet:  

Drei Zivilschützer waren die ganze Woche unterwegs, um Ruhebänke des Verkehrsvereins 
Walkringen instand zu stellen. An einigen Standorten wurden neue Ruhebänke montiert, an 
anderen Orten die Zugänge verbessert sowie der Bereich vor den Bänken angepasst, die 
Wandersaison kann beginnen. 

 

 

 

 

GEMEINDE | 11 10 | GEMEINDE



SCHULE | 13 

Geschäftsstelle 
Bärenplatz 1 
3076 Worb 
031 838 07 85/86 
zsoworb-bigenthal@worb.ch 

 

 

 

 

Fazit: 

In den ersten Tagen der Einsatzwoche hatte ich meine Bedenken. Werden alle Arbeiten fertig 
werden? Sie wurden fertig gestellt. Gründe:  

Die Gemeinden hatten die Projekte gut geplant. Die Landbesitzer waren informiert, Material und 
Geräte wurden reserviert und bereitgestellt. Die Einsatzleiter der ZSO wurden informiert und 
integriert. Die Arbeiten wurden speditiv in Angriff genommen, die ganze Woche wurde mit 
grossem Einsatz gearbeitet und ganz wichtig: Während des Einsatzes gab es keinen Unfall. 

Damit die Arbeit draussen gelingt, braucht es ein funktionierendes «Backup». Im Zivilschutz die 
Logistik: Fahrzeuge, Geräte, Material, Treibstoff, ausgerüstete Anlage und ganz wichtig: Gute 
Verpflegung. Anlagewart, Materialwarte und Küchenmannschaft sorgten dafür, dass der Einsatz 
draussen klappte.  

Für mich sehr wichtig: Das Sicherheitskonzept funktionierte und wurde eingehalten. Stand 
Dienstag 30.03. betreffend möglicher Covid19 Ansteckungen: Bis heute keine Rückmeldungen 
betreffend gesundheitlichen Problemen. Die Massnahmen haben sich ausbezahlt.  

Allen beteiligten: Besten Dank für euren Einsatz. 

 

Freundliche Grüsse 

Kommandant 

Markus Zürcher 

Infos aus unseren Schulen

Liebe Leserinnen und Leser

Obschon wir dieses Jahr leider weder eine Weihnachts-
feier noch ein Skilager durchführen konnten und auch 
sonstige Ausfl üge nicht durchgeführt werden durften, 
möchten wir hier ein kleines Müsterchen aus unserem 
Schulalltag vorstellen:

Eine «Märmelibahn» im Schulhaus
Die Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Klasse haben 
unter der Leitung ihrer Klassenlehrerin Kathrin von Nie-
derhäusern im Schulhaus Walkringen eine Märmelibahn 
gebaut. Die Bahn startete im dritten Stock und führte 
durchs ganze Treppenhaus bis ins Erdgeschoss. Während 
Wochen wurde daran gearbeitet, bis sie kurz vor der 
Sportwoche in Betrieb genommen wurde. Wer damit spie-
len wollte, konnte sich bei der Klasse melden und bekam 
dann eine Schachtel mit Murmeln. Es machte allen gros-
sen Spass. Was mich aber als Schulleiter ganz besonders 
freute, war, dass wir bei uns während Wochen am Trep-
pengeländer diese Bahn hatten und obschon so viel 
Schüler und Schülerinnen dort täglich rauf- und runter-
gingen nichts zerstört wurde. Chapeau!

Leider mussten wir auch das Schulfest in diesem Sommer 
absagen. Das Risiko war zu gross und wir hätten in den 
Frühlingsferien das Ganze planen müssen. Weitere Neu-
heiten erfahren Sie jeweils aktuell auf unserer Homepage 
www.schulewalkringen.ch 

Der Schulleiter René Loosli

12 | GEMEINDE
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Ehrung  
Abschlussprüfungen

Der Gewerbeverein und die Gemeinde Walkringen orga-
nisieren auch in diesem Jahr eine Feier zu Ehren junger 
Berufsleute mit guten Lehrabschlussprüfungen. Bitte 
melden Sie uns dafür Lehrabgänger*innen oder Mittel-
schulabgänger*innen mit einer Note ab 5.2 oder höher, 
welche ihren Lehrbetrieb oder ihren Wohnort in der Ge-
meinde Walkringen haben.

Hanspeter Aeschlimann, Präsident GVW
hp.aeschlimann@bluewin.ch

Gwärb Walkringen

Die Gwärb Walkringen 2020 wurde aufgrund der Corona 
Pandemie verschoben.
Der Vorstand des Gewerbevereins Walkringen hat nun ge-
mäss Umfrage bei den Mitgliedern beschlossen, dass die 
nächste Gwärb Walkringen für das Jahr 2025 vorgesehen 
wird. Das OK der Gwärb Walkringen 2020 wird aufgelöst. 
Mit der Jahresrechnung 2020 des GVW sind alle Ausgaben 
der Gwärb Walkringen 2020 abgeschlossen.

Hanspeter Aeschlimann, Präsident GVW

Vom 2. April bis 5. April hiess es: die Wanderschuhe schnü-
ren und mit geschärften Sinnen losziehen! Beim Schul-
haus in Wikartswil begann die Schnitzeljagd. Da konnte 
man sich noch entscheiden, ob eher die einfachere, kin-
derwagengängige Route, oder die schwierigere, querfeld-
ein Route in Frage kommt. Bei beiden Schatzsuchen war 
aber höchste Aufmerksamkeit gefordert. Da galt es, 
Senklöcher, Ostereier an Bäumen, Treppenstufen, Bie-
nenausfluglöcher zu zählen, Geburtstafeln zu studieren 
und zu wissen was ein Schutz vor Rehverbiss ist. Hatte 
man alle Aufgaben gelöst, und den vierstelligen Code 
herausgefunden, galt es nur noch, die Schatztruhe zu 
finden. Dann hatte man aber die Osterüberraschung ver-
dient: ein Schoggihäsli und Schoggieili.
Ich hatte 220 solcher Überraschungssäcklein gepackt, am 
Schluss sind noch 16 übrig geblieben. Die Schatzsuche 
wurde also sehr rege benutzt. 
Was mich sehr gefreut hat: So viele Menschen waren auf 
der Schnitzeljagd unterwegs und ich habe kein einziges 
Papierchen oder sonst etwas aufräumen müssen. Super!
Herzlichen Dank an Helen Meier-Andres, Ramona Weg-
müller und Christoph Pfister. Das war eine tolle und un-
komplizierte Zusammenarbeit von Ski-und Sportklub, 
Damenturnverein, Verkehrsverein und Kommission für 
Bildung und Gesellschaft.

Ursula Röthlisberger, 
Kommission Bildung und Gesellschaft
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Frauenverein aktuell

WWW.FRAUENVEREINWALKRINGEN.CH

Coronabedingte Änderungen bleiben vorbehalten!

93. Hauptversammlung –  
Information
Die für den 26. Mai 2021 geplante Hauptversammlung 
findet coronabedingt auf schriftlichem Weg statt!

Die Mitglieder erhalten die Unterlagen mit allen Details 
inkl. Abstimmungsformular per Post. 

Der Vorstand dank allen Mitgliedern im Voraus herzlich 
für die Teilnahme an der schriftlichen Abstimmung!

Zwerge oder Kürbisse aus Beton 
giessen
Wir basteln / giessen Zwerge und / oder Kürbisse aus 
Beton – auch als Aussendeko sehr geeignet!

Datum:	 Montag, 14. Juni 2021
Zeit:	 19.00 bis ca. 21.00 Uhr
Ort:	� Bei Renate Assandri,  

Wikartswil 619, Walkringen  
Nach Möglichkeit findet der Kurs  
draussen statt

Kosten	 �(inkl. Material) 
Mitglieder CHF 25.–,  
Nichtmitglieder CHF 30.–

Mitnehmen:	 �Becken, Haushaltshandschuhe,  
2 bis 3 Paar Feinsöckchen

Anmelden: 	� Bis 4. Juni bei Sonja Grossenbacher,  
Walkringen, Telefon 079 360 51 39  
oder sonja.grossenbacher@gmx.ch

Hommage 21 – Ausstellung zu  
50 Jahre Frauenstimmrecht
Je zwei Frauen aus jedem Kanton sind eine kleine Auswahl 
all jener Frauen, die aus unterschiedlichen Verhältnissen 
und aus unterschiedlichen Beweggründen heraus dazu 
beigetragen haben, dass die Frauen hierzulande ab 1971 
das Stimm- und Wahlrecht erringen konnten. Porträts der 
Frauen und ein QR-Code zum Einscannen und Lesen der 
Lebensläufe auf dem Smartphone sind in der Münster- 
und Herrengasse ausgestellt. 

Die Wahl der Porträts für die Ausstellung trafen Schul-
klassen für ihren Kanton.

Wir werden zuerst gemeinsam eine Runde durch die Gas-
sen machen und einige interessante Porträts und dazu-
gehörige Lebensläufe anschauen und hören. Danach gibt 
es einen kleinen Stehapéro. Am Schluss bleibt noch Zeit 
zur freien Verfügung, um individuell eine Runde durch die 
Gassen zu gehen.

Datum:	 Dienstag, 18. Mai 2021
Zeit:	� Mit Postauto ab 

Walkringen	 17.52 Uhr 
Wikartswil	 17.55 Uhr 
Rückkehr ab 
Bern Zytglogge	 21.11 Uhr 
Walkringen an	 21.56 Uhr

Ort:	 Bern, Münstergasse und Herrengasse
Kosten:	 ÖV-Ticket selber lösen, bis Zytglogge
Anmeldung:	� Renate Assandri, Telefon 031 701 27 38  

oder Mobile 079 624 71 60

Besser kann kein Anlass zum Frauenverein passen!

Fahrt ins Blaue «Seniorenreise»

Coronabedingt müssen wir leider auch in diesem Jahr auf 
die Durchführung der Fahrt ins Blaue verzichten.

Wir freuen uns aber auf 2022 und sind fest davon über-
zeugt, dann zusammen mit unseren Senioren eine Fahrt 
durch schöne Landschaften, unterbrochen von einem 
feinen Zvieri-Znacht, geniessen zu können.
Vorfreude ist doch die schönste Freude!

Alle Anlässe stehen grundsätzliche auch Frauenvereins-
Nichtmitgliedern offen!

Bei Fragen wenden Sie sich an 
Renate Assandri, Präsidentin, Telefon 031 701 27 38 oder
Susanne Niklaus, Sekretärin, Telefon 031 701 10 40

www.frauenvereinwalkringen.ch

Der

vogelfreundliche
Garten

– Sand-, Kies- und Steinhaufen
– Asthaufen
– Komposthaufen

Für die Umwandlung vom konventionellen
zum naturnahen Garten brauchen Sie nicht
gleich den Bagger zu bestellen. Auch kleine
Schritte führen zum Erfolg: Verwenden Sie
nur nochWildstauden fürs Blumenbeet und
ändern Sie die Pflege, indem Sie z.B. Teile der
Wiese nur noch einmal im Jahr mähen. Häufig
sind auch bestehende Strukturen ökologisch
wertvoll und deshalb erhaltenswert, z.B. ältere
Bäume und alte einheimische Sträucher, ver-
wilderte Ecken (z.B. mit Brennnesseln als einzige
Futterpflanze für die Raupen des Tagpfauenauges
und des Kleinen Fuchses) oder Gartenmäuerchen
mit Schlupflöchern für Eidechsen.

Weitere Infos z.B. bei
www.vogelwarte.ch

IG Biodiversität
Walkringen

Wenn wir die Gärten naturnah gestalten
und pflegen, tragen wir viel zur Verbesserung
der Lebensbedingungen der Vögel bei. Wir
sollten uns im Garten nicht allein von unserem
Ordnungssinn leiten lassen, sondern die
Natur mitgestalten lassen.

Die wichtigsten Grundsätze für einen
vogelfreundlichen Garten:
– einheimische Pflanzen fördern
– vielfältige Lebensräume und Strukturen
schaffen

– keine chemisch-synthetischen Hilfsmittel
– keine Verwendung von Torf
– fachgerechte, naturschonende Pflege

Vielfalt heisst das Zauberwort. Im Garten
werden je nach Standort und Platz möglichst
viele unterschiedliche Lebensräume geschaffen:
– Blumenwiese
– artenreiche Trocken- oder Feuchtwiese
– Gebüsch oder Hecke mit Dorn- und
Beerensträuchern

– einheimische Kletterpflanzen
– Hochstamm-Obstbäume
– Blumenbeete mit Wildstauden
– Tümpel und Teiche
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Angebote 50plus Walkringen

LIEBE SENIORINNEN UND SENIOREN
Hier finden Sie Angebote wie Mittagstisch, Führungen und 
Wanderungen, die 50plus Walkringen für Sie organisiert.

Führungen / Exkursionen
FÜHRUNG INVASIVE NEOPHYTEN
Viele Pflanzen die wir als selbstverständlich betrachten 
sind eingeschleppt und bedrohen die einheimische Fauna. 
Wir erfahren mehr über diese invasiven Neophyten in 
unserer Gemeinde. 

Samstag, 5. Juni 2021, 9 Uhr beim Bahnhof Bigenthal

Dauer:	 Rundgang ca. 2 Stunden
Kosten:	 CHF 5.–
Anmeldungen:	� bis Donnerstag, 3. Juni 2021 

an Vreni Schneider,  
Telefon 031 701 23 91 oder per  
Mail 50plus-walkringen@bluewin.ch

BESUCH VOGELWARTE SEMPACH
In der Ausstellung der Vogelwarte erfahren wir viel Wis-
senswertes über unsere Vögel und können selbst auch 
Vögel beobachten.

Dienstag, 10. August 2021, 8 Uhr beim Bahnhof Walkringen

Dauer:	� Einführung und Ausstellung  
2 bis 3 Stunden

Kosten:	� CHF 15.– ohne Billett für die Reise  
(Halbtax ca. CHF 50.–).  
Möglichkeit zum gemeinsamen 
Mittagessen

Anmeldungen:	� bis Sonntag, 1. August 2021 an  
Vreni Schneider, Telefon 031 701 23 91 
oder per Mail 50plus-walkringen@
bluewin.ch

Wanderungen 
JURAHÖHENWEG
Die Wanderung führt uns vom Weissenstein zum Unter-
grenchenberg (11.4 km / 3 Std., 40 Min).

Mittwoch, 19. Mai 2021, 9.00 Uhr beim Bahnhof Walkringen, 
Rückkehr 18.45 Uhr

Anmeldungen bis Montag, 17. Mai an Hans Wittwer, 
Telefon 079 303 32 29 oder 
per Mail 50plus-walkringen@bluewin.ch

RUND UM DEN THALGRABEN
Ausgangspunkt der Wanderung ist Schwendi mit gemein-
samen Mittagessen im Restaurant Thalsäge (11.9 km / 3 Std. 
15 Min).

Montag 14. Juni 2021, 9.15 Uhr beim Bahnhof Walkringen,  
Rückfahrt 16 Uhr

Ausweichdatum: Freitag, 18. Juni 2021 zur gleichen Zeit.
Anmeldungen bis Freitag, 11. Juni 2021 an Hans Wittwer,
Telefon 079 303 32 29 oder 
per Mail 50plus-walkringen@bluewin.ch
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Radfahren
RADTOUR MÜTZLENBERG, 33 KM
Wir erreichen den Mützlenberg via Golpisberg – Tanne – 
Landiswil – Moosegg. Zurück geht es via Schwanden – 
Schafhausen nach Walkringen.

Freitag, 28. Mai 2021, 9.00 Uhr beim Bahnhof Walkringen

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Auskunft bei Vreni Schneider, Telefon 031 701 23 91 
oder per Mail 50plus-walkringen@bluewin.ch

RADTOUR BÄNZBERG ZOLLBRÜCK, 41 KM
Über Bigenthal – Lützelflüh – Grünenmatt erreichen wir 
den Bänzberg. Den Rückweg führt uns über Zollbrück – 
Emmenmatt – Blasen – Waldhäusern – und Arni zurück 
nach Walkringen.

Freitag, 25. Juni 2021, 9.00 Uhr beim Bahnhof Walkringen

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Auskunft bei Vreni Schneider, Telefon 031 701 23 91 
oder per Mail 50plus-walkringen@bluewin.ch

RADTOUR PAYERNE (ROUTE 481), 57 KM
Rundtour Payerne – Corcelles près Payerne – Avenches 
– Salavaux – Constantine– Chabrey – Estavayer-le-Lac – 
Payerne
Diese Radtour findet mit Leros Reisen Walkringen statt.

Freitag, 30. Juli 2021, 8.00 Uhr beim Bahnhof Walkringen,  
Rückkehr ca. 19 Uhr

Kosten CHF 49.–
Hier ist Anmeldung bis 22. Juli unbedingt erforderlich! 
Anmeldung und Auskunft bei 
Vreni Schneider, Telefon 031 701 23 91 
oder per Mail 50plus-walkringen@bluewin.ch

Wegen Corona ist nicht sicher ob wir unsere Angebote 
durchführen können. 
Über folgende Kanäle können Sie sich informieren: 
• Webseite ://www.50plus-walkringen.ch/ 
• Per Mail an 50plus-walkringen@bluewin.ch
• �Per Telefon an den Organisator des Anlasses oder 

Telefon 031 701 08 55, Ursula und Stefan Röthlisberger 

Mittagstisch
ZÄME ÄSSE, ZÄME BRICHTE, ZÄME SII	

Wir hoffen sehr, dass der Mittagstisch nach mehr als ei-
nem Jahr Unterbruch ab Mai wieder stattfinden kann! 
Doch das Corona-Virus ist noch «allgegenwärtig» und 
lässt nur eine kurzfristige Planung zu. Hier die geplanten 
Daten:

Mittwoch, 26. Mai 2021	
Restaurant Rüttihubelbad**	
Anmeldung bis Freitag, 21. Mai 2021 

Mittwoch, 30. Juni 2021
Restaurant Sternen Walkringen
Anmeldung bis Freitag, 25. Juni 2021

Mittwoch, 28. Juli 2021
Restaurant Sternen Walkringen
Anmeldung bis Freitag, 23. Juli 2021

Mittwoch, 25. August 2021
Restaurant Sternen Walkringen
Anmeldung bis Freitag, 20. August 2021

Wie immer ist ab 11.30 Uhr im bestimmten Restaurant ein 
Tisch für Euch bereit.
Aus organisatorischen Gründen benötigen wir eine An-
meldung, die jeweils bis am vorangehenden Freitag er-
folgen muss. 
Die Kosten des Menus (ohne Getränke) betragen weiter-
hin CHF 16.– und werden durch die Teilnehmer bezahlt.
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht oder abgeholt wer-
den möchte, kann dies ebenfalls bei der Anmeldung mit-
teilen. 

Anmeldungen nehmen gerne entgegen:
Locher Elisabeth 	 Telefon 031 701 08 00
Keller Käthi	 Telefon 031 701 33 05
Schneider Vreni 	 Telefon 031 701 23 91

** Vor dem Mittagstisch vom 26. Mai besteht die Möglich-
keit eine kurze Wanderung zu machen. Anmeldung 
erfolgt mit der Anmeldung zum Mittagstisch.

	 Start: Rüttihubelbad 9.45 Uhr. 
	 Wanderroute: Lehnrüti, Wattenwil, Schlattacher, Erli, 

Rüttihubel, Länge: 4,4 km
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Senioren

Hier fi nden Sie jeweils Informationen zu Angeboten für 
die Seniorinnen und Senioren der Einwohnergemeinde 
Walkringen.

Frischmahlzeitendienst
Der Mahlzeitendienst wird über die Spitex Region Konol-
fi ngen organisiert. 
Wer Mahlzeiten beziehen möchte, melde sich direkt bei 
der Spitex unter Telefon 031 770 22 00. Weitere Auskünfte 
erhalten Sie unter: www.spitex-reko.ch oder per E-Mail 
an: info@spitex-reko.ch

Gegenseitige Hilfe
Nach wie vor läuft das Projekt «Gegenseitige Hilfe».
50plus-walkringen vermittelt verschiedene Hilfsangebote 
für Haus und Garten oder in administrativen Belangen.
Ursula Röthlisberger nimmt Anmeldungen entgegen oder 
erteilt gerne Auskunft unter Telefon 031 701 08 55.

Fusspfl ege 
Donnerstag, 3. Juni 2021 im Sternenzentrum
Donnerstag, 3. August 2021 im Sternenzentrum
Anmeldungen bei Käthi Keller, Telefon 031 701 33 05 oder 

Trudi Junker, Telefon 031 701 19 13

Vermietung von Krankenmobilien
Greti Streit vermietet verschiedene nützliche Kranken-
mobilien.
Die Vermietung erfolgt über Telefon 058 327 53 20 (Büro) 
oder Telefon 031 701 00 43 (Privat) von Frau Greti Streit, 
Walkringen.

Jugend / Kinder

Der FERIENSPASS in den Sommerferien ist bereits zur 
 Tradition geworden. Die Jugendkommission (JUKO) Bern-
Ost, der Kirchgemeinden Biglen, Grosshöchstetten, 
 Konolfi ngen, Linden, Oberdiessbach, Schlosswil, Walkrin-
gen und Wichtrach organisiert den Ferienspass bereits 
schon zum 31. Mal.

Auch für den Sommer 2021 haben wir ein spannendes und 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt.
Z. B. Majorette, Wetterstation bauen, Glacé machen, 
Schiessen, Steel Pan, Happy Painting, Stand Up Paddle, 
Polizei, und, und, und.

Schon heute möchten wir Kinder und Eltern darauf 
 aufmerksam machen, dass die Kurse ab 21. Mai 2021 auf 
unserer Homepage gebucht werden können. 
www.juko-ferienspass.ch
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Yael Benfatto
dipl. Berufsmasseurin
Hauptstrasse 7
3512 Walkringen
Telefon 079 604 04 00

info@massagestube.ch
www.massagestube.ch

Hier könnte Ihr Inserat werben!
Interessiert?
Gerne gibt Ihnen die Gemeindeverwaltung 
Walkringen unter Telefon 031 701 00 22
nähere Auskunft!

Gemeindeverwaltung Walkringen
Telefon 031 701 00 22
gemeinde@walkringen.ch
www.walkringen.ch

Öff nungszeiten
Montag 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr
Freitag geschlossen

Feuerwehr-Notruf 
Telefon 118

Ärztlicher Notfalldienst
Telefon 0900 57 67 47

Alarmzentrale Feuerwehr Regio Gumm 
bei schweren Unwettern 
Telefon 031 701 23 42

Titelbild und Produktion
Tanner Druck AG, Langnau i.E.

Redaktionsschluss für die nächsten Infos
Freitag, 16. Juli 2021, 12.00 Uhr 
für die August-Ausgabe


